
Die Europäische Union und ihre Grenzen 

Einladung zur Online-Tagung der Sektion Europasoziologie der Deutschen 
Gesellschaft für Soziologie am Zentrum für Migrations- und Integrationsstudien 

(MiGS) der Pädagogischen Hochschule Schwäbisch Gmünd 

Fr 12.11.2021 & Sa 13.11.2021 

Wie die historisch-vergleichende Sozialforschung gezeigt hat, sind Aufbau und 

Kontrolle von Grenzen nach Außen und Abbau und Differenzierung von Grenzen nach 

Innen ein zentrales Element von Herrschaftsbildungsprozessen. Das ist beim 

europäischen Projekt nicht anders. Binnenmarkt und Personenfreizügigkeit zählen zu 

seinen Pfeilern, während die jeweiligen Außengrenzen immer stärker hervortreten, 

ungeachtet der Tatsache, dass die künftigen Grenzen der EU weiterhin unbestimmt 

sind.  

Während die Grenz- und Asylpolitik der Europäischen Union und ihrer 

Mitgliedsländer von Beginn umstritten waren, stellen sich vermehrt auch kritische 

Fragen hinsichtlich des Binnenmarktes und der Arbeitnehmer-Freizügigkeit.

Derartige Fragen behandelt die Tagung "Die Europäische Union und ihre Grenzen": 
Es geht um die Beseitigung von Mobilitätsbarrieren im Binnenmarkt und deren Folgen 
für das Zusammenwachsen Europas, aber auch um die Außengrenzen der 
europäischen Staatengemeinschaft und um die Grenzen der Europäischen Inte-
gration im unmittelbaren wie im übertragenem Sinn.

Programm
Freitag, 12. November 2021 

Beginn 9:30 Begrüßung 

Session 1  
Moderation: Monika Eigmüller (Sektion Europasoziologie) 
9:45 – 11:45 Uhr 



Soziale Realitäten der Binnenmarktfreiheit 

Titel Vortragende 
Zur Problematik der sozialen 
Sicherung im europäischen Sozialraum 
aus institutionentheoretischer Sicht 

Prof. Dr. Anton Sterbling 
(Fürth) 

Strukturen der Arbeitsaufnahme 
neuzugezogener Rumän*innen 

Léa Bendele,  LL.M (Duale 
Hochschule Baden-
Württemberg, Heidenheim) 

Die begrenzte Durchsetzbarkeit von 
Arbeitnehmerrechten in einem 
Binnenmarkt wirtschaftlicher 
Freiheiten – Mobile 
Arbeitnehmer*innen und 
Akteurskonstellationen in Deutschland 

Josephine Assmus (Universität 
Bremen) 

Gleichbehandlung im Binnenmarkt? 
Einkommens- und 
Arbeitsmarktchancen von EU-
Migranten 

Prof. Dr. Martin Heidenreich 
(Universität Oldenburg) 

Freitag, 12. November 2021 Pause 11:45 - 14:00 

Session 2  
Moderation: Stefanie Börner (Sektion Europasoziologie)

14:00 – 16:00 Uhr 

Ebenen transeuropäischen Zusammenhalts 

Titel Vortragende 
(My) region first? Die Grenzen der 
Europäischen Union aus der Sicht 
regionaler Abgeordneter 

Ass.-Prof. Dr. Elisabeth Donat & 
Simon Lenhart, MA (Universität 
für Weiterbildung Krems) 

Ein zu hohes Risiko? Erklärungen für 
Konflikt zwischen westeuropäischen 
Staaten bei der Reform der EU 
Koordinierung der Sozialen Sicherheit 

Christina Grabbe (Universität 
Bremen) 

Die Errichtung einer europäischen 
Grenzpolizei und Fragen von 
Souveränität und Gesellschaftsbildung 
in der Europäischen Union 

Dr. Isabel Hilpert (Leibniz-Institut 
füt Länderkunde) 

Fall-backs of Rule of Law Systems in 
Romania, Hungary and Poland as 
phenomena of EU Disintegration 

Prof. Dr. Annegret Eppler & Jan 
Molzberger (Hochschule für 
öffentliche Verwaltung, Kehl) 



Samstag, 13. November 2021 

9:00 – 11:00 Uhr 
Session 3  
Moderation: Helmar Schöne 

Stefan Immerfall 
Verabschiedung 

Gefördert von der Pädagogischen Hochschule Schwäbisch Gmünd 

Desintegrationseffekte und Integrationsschübe 

Titel Vortragende 
Die Europäische Union und ihre 
Grenzen 

Darius Ribbe (Universität 
Greifswald) 

Wie lässt sich die Wucht der 
Binnenmarktfreiheiten begrenzen? 

Prof. Dr. Martin Höpner (Max-
Planck-Institut für 
Gesellschaftsforschung, Köln) 

Social upgrading with Covid – how the 
pandemic could serve as a critical 
juncture for migrant work in the 
German meat industry (but not in 
others) 

Prof. Dr. Michael Blauberger 
(Universität Salzburg) & Susanne 
K. Schmidt (Universität Bremen)

Europas Außengrenzen und die 
Integration in der Europäischen Union 

Prof. Dr. Frank Schimmelfennig 
(ETH Zürich) 

Die Anmeldung ist per Mail via migs@ph-gmuend.de bis 31. Oktober 2021 möglich. 

Weitere Infos:

https://www.zentrum-migs.de/ueber-uns/newsportal/nachricht/headline00/




